
 

„100 Jahre Bauhaus in Dessau und Weimar“ 

Bauhaus-Museen, Meisterhäuser und Schulgebäude 

 

Die Geschichte des Bauhauses ist eng verknüpft mit Weimar und Dessau und gilt heute als Heimstätte 

der Avantgarde der Klassischen Moderne, der Architektur, der Kunst und des Designs. Gropius und 

Mies van der Rohe gelang es Künstler wie Paul Klee, Lionel Feininger oder Wassiliy Kandinsky nach 

Dessau zu holen. 

 

Dessau mit seinen mehr als 300 Bauhausbauten zählt mit dem Bauhausgebäude, den Meisterhäusern 

und die Laubenganghäusern zum UNESCO-Weltkulturerbe. „Die kreative und revolutionäre 

Atmosphäre des Bauhauses wird durch das Zusammenspiel von Avantgarde-Künstlern, visionären 

Architekten, aufstrebenden Jungmeistern und internationalen Studierenden geprägt.“ Vieles gilt es 

davon in der Stadt zu entdecken.  

 

Beginnen werden wir unsere Studienreise in Weimar. „1919 gründet Walter Gropius in Weimar eine 

Schule, die anders denkt: offen, radikal, verbindend. Kunst, Handwerk und Architektur verschmelzen“ 

  

Reiseverlauf (Änderungen vorbehalten) 

 

Mittwoch, 26. August 

7.15 Uhr Abfahrt in Hanau    
 

12.30 Uhr Kleiner Spaziergang in Weimar 

Folgen Sie dem Guide auf dem Bauhaus-Spaziergang und entdecken Sie die historischen Gebäude, die 

seit 1996 zum UNESCO Weltkulturerbe zählen. Hauptgebäude der Bauhaus-Universität Weimar 

erbaut von Henry van de Velde, mit Vestibül, Treppenhäusern, Wandbildern, Ateliers sowie in das 

Direktorenzimmer und weiter über den Campus zum Van-de-Velde-Bau und zum Prellerhaus. 

 

16.45 Uhr Bauhaus-Museum 

Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des 1919 in Weimar gegründeten Staatlichen Bauhauses 

eröffnete 2019 das neue Bauhaus-Museum Weimar und präsentiert seitdem die Schätze der weltweit 

ältesten Bauhaus-Sammlung. Als Ort der offenen Begegnung und Diskussion erinnert es an die frühe 

Phase der bedeutendsten Design- und Kunstschule des 20. Jahrhunderts und verknüpft deren 

Geschichte mit Fragen zur Lebensgestaltung von Heute und Morgen. 

 

Hotel Leonardo, Check-In und Abendessen in einem Restaurant  

 

Donnerstag, 27. August    

Frühstück, Weiterfahrt nach Dessau 

11.30 Uhr Führung Historisches Bauhausgebäude in Dessau 

Das historische Bauhausgebäude in Dessau wurde von Walter Gropius entworfen und ist eine Ikone 

der Moderne und UNESCO-Weltkulturerbe. Als ehemalige Hochschule für Gestaltung (1925-1932) 

steht es für funktionalistische Architektur, bekannt durch die Glasfassade des Werkstattflügels. 

 

12.30 Uhr Führung Meisterhäuser 

Die Liste der Bewohner der Meisterhäuser liest sich wie ein Who is Who der Moderne: Paul Klee, 

Wasily Kandinsky, Lionel Feininger, Laszlo Moholy-Nagy. Später lebten hier auch Ludwig Mes van der 

Rohe, Hannes Meyer und andere. 



 

15.30 Uhr Führung Neues Bauhaus-Museum Dessau 

Gegründet 1919 in Weimar und 1925 nach Dessau verlegt, steht das Bauhaus bis heute für die 

Verbindung von Architektur, Kunst und Design. Mit der Grundidee, Kunst und Handwerk zu 

verschmelzen und im Dienst einer modernen Gesellschaft zu gestalten, prägt es die ästhetische 

Moderne bis in die Gegenwart. 

Check-In ... Im Anschluss genießen Sie gemeinsam ein Abendessen im Brauhaus „Zum Alten 

Dessauer“. 

 

Freitag, 28. August 

Frühstück und Rückfahrt  

Zwischenstopp in Erfurt – Der Vormittag steht Ihnen zur freien Verfügung und Sie können die Altstadt 

mit ihren kultur- und bauhistorischen Kostbarkeiten, wie Krämerbrücke, Erfurter Dom, Alte Synagoge 

oder Fischmarkt entdecken.  

Weiterfahrt nach Hanau und Frankfurt/Main. 

 

 

Reiseleistungen 

 

• Fahrt im modernen, klimatisierten Bus, Würz-Reisen 

• Übernachtungen im DZ mit Bad oder Dusche/WC 

• Eintrittsgelder, Führungen 

• Reisepreis pro Person im Doppelzimmer 350 € (für Mitglieder der GCJZ) 

• Einzelzimmer-Zuschlag 70 €; für Mitglieder der GCJZ 420,00 € (begrenzte Einzelzimmer) 

• Doppelzimmer ohne Mitgliedschaft der GCJZ 390 € 

• Einzelzimmer ohne Mitgliedschaft GCJZ 460,00 € 

• Anmeldung bis 22. Juni 2026 

• Sollte die Mindesteilnehmerzahl von 30 Personen nicht erreicht werden, kann der 

Veranstalter gemäß § 9 AGB spätestens am 23. Juni 2026 vor dem vereinbarten Reiseantritt 

absagen. 

• Sollte eine Person nach dem 23. Juni 2026 von der Reise zurücktreten, kann der Betrag nur 

durch Nachbesetzung zurückerstattet werden. Eine Bearbeitungsgebühr von 120 € fällt in 

diesem Falle an. 

• Buchungsbestätigung-, Rechnungs- und Reiseunterlagenversand bis Ende Juni 

• Der Teilnehmerbetrag ist mit der Anmeldung auf das Konto der Taunus Sparkasse Bad 

Homburg v. d. Höhe zu überweisen: IBAN DE92 5125 0000 0017 0016 12 

 

 

Reiseleitung 

 

Generalsekretär i.R. Rudolf W. Sirsch 

Vorstandsmitglied der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Frankfurt/Main 

 

Pfarrer i.R. Heinz Daume, Vorsitzender der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 

Hanau  


